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#KulturMachtPotsdam 
Wir sind für Euch da. Gemeinsam für Kunst und Kultur in unserer Stadt!
Digitaler Aktionstag am 13. März 2021 mit über 100 Künstler*innen der Landeshauptstadt

#KulturMachtPotsdam will ein Jahr nach
dem ersten Lockdown ein sicht- und erleb-
bares Zeichen für die Bürger*innen der

Stadt setzen. Über 100 Künstler*innen beteiligen
sich am überwiegend digital stattfindenden Akti-
onstag, der vom Potsdamer Publikum live gestre-
amt und auch partizipativ im Netz erlebt werden
kann.
Im Aktionsbündnis #KulturMachtPotsdam hat

sich die Kultur- und Kunstszene der Landes-
hauptstadt zusammengeschlossen und will mit
einem vielfältigen Aktionstag zeigen: Wir sind
noch da! Und zwar für Euch!
Mehr als 130 freiberufliche Potsdamer Schau-

spieler*innen, Tänzer*innen, Musiker*innen, 
Bildende Künstler*innen, Performer*innen, Fil-
me  macher*innen und auch Clowns und Ar -
tist*innen werden überwiegend im Netz zu
erleben sein. Es gibt insgesamt über 30 live gestre-
amte Übertragungen aus dem Hans Otto Theater
(HOT), dem Nikolaisaal und dem Kunsthaus sans
titre. Das HOT zeigt u.a. ab 14.30 Uhr ein buntes
Kinder- und Familienprogramm u. a. mit der
Tanzakademie Erxleben, dem Erzählwerk Pots-
dam und den Stelzenartisten von Cirque Artikuss.
Diese schmackhafte „Kultursuppe“ wird von der
Potsdamer Clownin Angela Hopkins angerührt
und ausgeteilt.
Im Nikolaisaal werden ab 16.30 Uhr u. a. das

Kabarett Obelisk, Schauspieler*innen des HOT
und natürlich viele Musiker*innen, u. a. Paul Sies
und die Brüder Selke oder Sabine Vogel, zu sehen
und zu hören sein. Im Kunsthaus sans titre be-
ginnt das vielfältige Programm um 16.00 Uhr. Es
treten u. a. die Mimen Steffen Findeisen und Mar-
cel Pilz, die Tanz-Artist*innen Carla Petzold und
Perry Rudolph oder das Folktrio Lamikstura auf.
Der Komponist und Soundartist Alex Nowitz wird
seinen Essay „Über die kulturlose Zeit“ performen.
Sofern es die Pandemieverordnungen zulassen,

wird auf dem Alten Marktam 13. März außerdem
eine mehrtägige Installation aufgebaut, die coro-
nagerecht besichtigt werden kann. Beteiligt sind
u.a. das Künstlerkollektiv Kombinat mit seinem
Film-Projekt „Kunstpause“, Gela Eichhorn mit
dem LED-Laufband vom Beckett-Text „Stell dir
vor“ und Jenny Alten und Bianca Baalhorn mit
einer „Telefonzellen-Installation“. Weitere Formate
auf dem Aktionstag werden z. B. ein virtuelles Mu-
seum mit 15 Künstler*innen sein.
Es entstehen außerdem virtuell begehbare

Räume im Videochatprogramm Spatial.Chat, or-
ganisiert vom Theaterkollektiv Fritzahoi! aus dem
Kunst- und Kreativhaus Rechenzentrum, darun-
ter welche mit Kino- und Workshopcharakter
sowie solche mit interaktiven Möglichkeiten wie
virtueller Disco, Ecstatic Dance und lebendiger
Jukebox - mit Robert Bernier sowie einer After-
Show-Party ab 22.30 Uhr.
Doch der Aktionstag ist mehr als eine Plattform

für die Potsdamer Kunst und Kultur. Er ist sicht-
barer Ausdruck für die Maxime des Aktionsbünd-

nisses: Durch kooperativen Austausch, solidarische
Praxis und gemeinsames Handeln – nicht nur im
Corona-Kontext, sondern langfristig darüber hin-
aus – die gesellschaftliche Bedeutung von Kunst
und Kultur für Potsdam verstärkt gemeinsam
nach außen zu tragen und dabei eine möglichst
große Zahl von Kulturakteur*innen zu beteiligen.
Abgerundet wird der Aktionstag daher auch mit
Diskussionsrunden zum Thema KulturMacht-
Potsdam – Potsdam macht Kultur!

Das detaillierte Programm und die Zugangs-
möglichkeiten dazu sind ab 10. März auf der-
Webseite kulturmachtpotsdam.de und über
Plakate an den Litfasssäulen der Stadt zu finden.

Der Zugang zu den Angeboten des #Aktionsta-
ges 13. März ist kostenlos.
Spenden für #KulturMachtPotsdam können

über die Potsdamer Bürgerstiftung Spendenzweck:
#KulturMachtPotsdam IBAN DE93 1207 0000
0010 6633 00 getätigt werden.
Der Aktionstag am 13. März wird durch die

Stadt Potsdam gefördert. Die Potsdamer Bürger-
stiftung unterstützt die Initiative mit der Verwal-
tung und Bereitstellung der Fördermittel.

J.N. Luft/ A. Priebs-Tröger

Weitere Informationen unter 
www.kulturmachtpotsdam.de

Frauen vom interkulturellen Theaterprojekt Karawanserei (Foto: Theater Karawanserei)

Clownin Angela Hopkins (Foto: Angela Hopkins) 



Die Karten können als Abo für folgende Ter-
mine telefonisch unter 0331 / 2019 705 oder per
Mail info@oskar-drewitz.de im oskar. DAS BE-
GEGGNUNGSZENTRUM IN DER GAR-
TENSTADT reserviert werden.

ABO Familie 1, samstags 11.00 Uhr: 
24.04., 12.06.2021,Ersatztermin für 09.01.2021
folgt (großer Saal im oskar.)

ABO Familie 2, samstags 15.00 Uhr: 
24.04., 12.06.2021,Ersatztermin für 09.01.2021
folgt (großer Saal im oskar.)
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KAPellina ist da! 
– Die neue Konzertreihe für Kinder ab 3 Jahren

KAPellina liebt Musik, sie kann gar nicht
genug davon bekommen. Manchmal sitzt
sie in der ersten Reihe, manchmal bringt sie

eine Überraschung zum Konzert mit, manchmal
führt sie die Musiker an der Nase herum. Sie ist ein
bisschen frech, unsere KAPellina, aber sie hat
immer ein Ohr, nein, zwei große Ohren für die
Musiker, die Musik und für euch.
In diesem Jahr möchte sie Klang-Erfinder ken-

nenlernen. Wie klingt diese Welt? Was kann man
mit all den Klängen und Geräuschen machen?
Wäre doch gelacht, wenn wir das beim Singen, La-
chen, Bewegen, Lauschen, Staunen zur Musik und
Basteln von Instrumenten nicht gemeinsam her-
ausfänden, oder?

Zum 31. März 2021 beendet die Mieterberatung
Drewitz ihre langjährige Tätigkeit in der Garten-
stadt und schließt das Büro im Hertha-Thiele-
Weg 11. Bis dahin bietet die Mieterberatung
zweimal wöchentlich eine offene Beratung an.
Alle Drewitzer Bewohnerinnen und Bewohner
sowie die Mieterinnen und Mieter der Gauß-
straße Am Stern können dieses kostenlose Bera-
tungsangebot nutzen. 

Die Sprechzeiten sind immer Montag von 16.00
bis 19.00 Uhr und Mittwoch von 9.00 bis 12.00
Uhr. Aktuell finden die Beratungen nur telefo-
nisch statt unter der 0331 – 600 842 58.
Auch in Zukunft wird die Mieterberatung in
Potsdam tätig sein. Seit Oktober vergangenen
Jahres gibt es ein neues Büro Am Schlaatz. 

Heike Brümmer

Mieterberatung Drewitz schließt Ende März

Für die Gartenstadt Drewitz erscheint zum Frühjahr der Flyer ‘Das sind wir: Drewitz
sozial’. Hier finden Sie eine Übersicht über die Einrichtungen im Stadtteil, eine Kurz-
vorstellung ihrer Arbeit und ihre Kontaktdaten. Der Weg dorthin ist mit dem inte-
grierten Plan leicht zu finden. Den Flyer erhalten Sie in den Einrichtungen kostenfrei.

Jahresauftakt in Drewitz
Akteure aus dem Stadtteil und der Verwaltung
ziehen Bilanz und geben einen Ausblick auf das
neue Jahr. Die inzwischen siebte Auflage fand
pandemiebedingt allerdings in anderer Form als
gewohnt statt. Man traf sich nicht im Begeg-
nungszentrum oskar. um sich auszutauschen,
sondern der Jahresauftakt wurde in den virtu-
ellen Raum verlegt. Auf dem Gartenstadtblog 
http://gartenstadt-drewitz.blogspot.com wur-
den die unterschiedlichsten Beiträge veröffent-
licht und sind für Jedermann nachzulesen. Ei ne
Auswahl haben wir für Sie auf den folgenden
Seiten zusammengestellt. Viel Vergnügen beim
Lesen und bleiben Sie gesund. Ihre Redaktion

Die Kammerakademie Potsdam ist von der Be-
deutung der frühkindlichen ästhetischen Bildung
für die persönliche Entwicklung überzeugt. Die
neue Konzertreihe KAPellina richtet sich daher
speziell an 3- bis 6-jährige Kinder und eröffnet
ihnen altersgerecht die Welt der klassischen
Musik. 

Es werden Freude und Neugier geweckt und
gleichzeitig Wahrnehmung, Motorik, musikalische
Fähigkeiten und kulturelles Verständnis entwick -
elt. Im Rahmen des Programms „Kunst und
Spiele“ der Robert Bosch Stiftung wurden die Mu-
siker hierfür speziell weitergebildet.
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Jahresauftakt Drewitz – Das iCafé im Park

Für die Gäste des iCafés in Drewitz und auch
für das iCafé-Team begann das Jahr 2021 wie
das Jahr 2020 endete – traurig. Dabei begann

alles so super. Am 11.11.2019 eröffnete das neu ge-
baute iCafé inmitten der Gartenstadt. Für die
Gäste und das Personal ein lang ersehnter Traum.
Das Café war gut besucht und das iCafé-Team, in
dem 7 Menschen mit Behinderungen einen groß-

artigen Arbeitsplatz haben, freuten sich über viele
Gäste und die vielen zufriedenen Meinungen. Im
Januar 2020 begrüßten wir zum DRK Neujahrs
empfang, der gleichzeitig die offizielle Einweihung
für unser iCafé war, den Baubeigeordneten der
Stadt Potsdam, Bernd Rubelt und weitere Gäste. 
Wenige Wochen später im März dann die erste

Corona Zwangspause. Das Café musste wie alle ga-
stronomischen Einrichtungen auch schließen. Aus
der Not heraus haben dann alle schnell mit ange-
packt und dringend benötigte Mund-Nase-Mas-
ken genäht. Mit viel Einfallsreichtum wurden
einige tausend Masken, mal bunt mal einfarbig
ganz wie die Kunden es wollten, genäht. 
Nach Pfingsten dann ein Lichtblick. Wenn auch

mit Einschränkungen und Maske im Gesicht, wir

konnten wieder öffnen und unsere Stammgäste
besuchten uns auch sofort wieder. Die Terrasse
hatte erstmalig Premiere und wurde bei trocke-
nem Wetter gut angenommen. In den Innenräu-
men ging es nur mit Abstand und vermindertem
Sitzplatzangebot weiter. Die beleibten Feiern un-
serer Gäste im Obergeschoss mit schönem Aus-
blick durften überwiegend nicht stattfinden. 
Die Hoffnung des Sommers, die Coronapande-

mie in den Griff zu bekommen und zur gewohn-
ten Normalität des Jahres 2019 zurückzukehren
erfüllte sich nicht. Der November brachte uns
dann die nächste Schließung. Das iCafé war be-

reits für unsere Gäste weihnachtlich dekoriert.
Diese Dekoration konnte sich aber leider nur das
Personal ansehen. Das iCafé-Team unterstützt seit-
dem die DRK Werkstätten bei der Abarbeitung
ihrer Aufträge und dabei würden sie so gerne un-
sere Gäste im Café bedienen. Insoweit hoffen wir
nun auf ein besseres 2021 und freuen uns schon
auf unsere Gäste. 

Bis dahin bleiben Sie gesund!
Ihr iCafé Team

Fotos: Jennifer Schröder, Kerstin Bautz, Jörg
Schröder

Text: Jörg Schröder

Die Bürgervertretung Drewitz

Wir sind die Bürgervertretung für den
Potsdamer Stadtteil Drewitz. Gewählt
im Mai 2019, setzen wir uns für ein lie-

benswertes Drewitz ein. Hier sind wir zu Hause,
hier möchten wir wirken. Wir treffen uns einmal
monatlich*. Fühlt Euch eingeladen, uns zu schrei-
ben oder unsere offenen Sitzungen zu besuchen.
Unsere Sitzungsprotokolle findet Ihr frei zugäng-
lich auf dem Gartenstadt-Blog.
Helfen können wir bei Anliegen, die die Verwal-

tung und die Wohnungsunternehmen, allen voran
die Pro Potsdam betreffen. Auf kurzen Dienstwe-
gen können wir Dinge schnell bearbeiten klären
oder wenigstens an den richtigen Ansprechpartner
weiterleiten. Abseits unserer Sitzun gen treffen wir
uns mit Verantwortlichen und entsenden unsere
Mitglieder in verschiedene Gremien. Wir beraten
Vorhaben oder bringen eigene Vorschläge ein,
damit sich Drewitz gut entwickelt.
In den vergangenen Monaten haben wir mehr-

fach helfen können, Unklarheiten bei der Bean-
tragung der Wohngebietsparkausweise zu besei -
tigen. Im Quartier 8 haben wir erreichen können,

dass zur Fällung vorgesehene Bäume erhalten blie-
ben. Wir erinnern unermüdlich an die Instand-
setzung beschädigter Bänke und suchen nach der
verschollenen Tischtennisplatte im Konrad-Wolf-
Park. Wir geben schnell Notiz, wenn beschädigte
Mülleimer ersetzt werden müssen.
Für die Zukunft wünschen wir uns Verbesse-

rungen bei der Sauberkeit, insbesondere hinsicht-
lich der Sperrmüllsammlungen. Verschiedene
Lösungsansätze haben wir zur Prüfung an die
Stadt weitergegeben. Übersendet uns Eure Ideen
dazu. Und helft mit: Werft Eure Kippen bitte in die
Mülleimer. Meldet bitte Euren Sperrmüll an. Stellt
Dinge, die noch Gebrauchswert haben, wenn
möglich bei schönem Wetter raus oder nutzt ein-
schlägige Internetportale, damit sie ein neues Zu-
hause finden können.
Bei anstehenden Modernisierungen werden wir

uns rechtzeitig einbringen, damit in den neuen
alten Innenhöfen der Gedanke eines grünen Dre-
witz fortgelebt wird. Die Freiflächen sollen auch
abseits des Grünen Kreuzes naturnah gestaltet
werden.

Die Drewitzerinnen und Drewitzer können sich
mit ihren Anliegen jederzeit an die Bürgervertre-
tung wenden: 
entweder per Mail unter: 
kontakt@buergervertretung-drewitz.de oder per-
sönlich jeden 1. Mittwoch im Monat ab 17.30
Uhr im oskar.* 

*Der Sitzungsbetrieb ruht aktuell wegen der Pan-
demie.
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Aktionsgemeinschaft Gartenstadt Drewitz
Ihr Gewerbe direkt vor der Haustür

Als sich am 12. März 2020 eine Gruppe von
Gewerbetreibenden im Restaurant Mr.
Phung traf, um den Verein „Aktionsge-

meinschaft Gartenstadt Drewitz“ zu gründen, war
Corona als Problem schon absehbar, aber niemand
von uns hat geahnt, welche außergewöhnlichen
Herausforderungen es bringen würde. Wir alle
waren 2020 damit beschäftigt, uns über die aktuel-
len Verordnungen zu informieren und unsere Ge-
schäfte über die Zeit zu retten. So sind wir zwar
2020 nicht so weit gekommen, wie wir uns vorge-
nommen hatten, aber am 11. Januar 2021 war der
gewählte Vereinsvorstand beim Notar; derzeit lie-
gen die Unterlagen zur Prüfung und Eintragung ins

Vereinsregister beim zuständigen Amtsgericht. Un-
 terstützt wurde dieser Abstimmungs- und Grün  -
 dungsprozess von der tamen. GmbH aus Berlin im
Auftrag vom Entwicklungsbeauftragten Stadt  kon-
tor – stellvertretend für die Landeshauptstadt.

Für das Jahr 2021 haben wir uns einiges vorge-
nommen. Wir möchten den Verein als gemeinsa-
men Ansprechpartner für die Stadt, Verbände,
Immobilieneigentümer und Drewitzer Bewoh-
ner*innen bekannt zu machen. Dabei sollen die
Gewerbe untereinander kooperieren aber sich
auch mit anderen Akteuren in Drewitz vernetzen.
Wir wollen neue Mitglieder werben und die zen-

tra len Ziele für die Gartenstadt Drewitz unter-
stütz en, die klimafreundliche und sozialverträg-
liche Umgestaltung des Stadtteils. 

Kurze Wege, ein breites Angebot, Kundennähe
und gemeinsame Aktionen für einen lebendigen
Stadtteil – für Drewitz.

Der neu gegründete Verein „Aktionsgemeinschaft
Gartenstadt Drewitz“ startet im März mit der „Ak-
tion des Monats“. Wir möchten wir Sie einladen,
neue Produkte und Dienstleistungen, günstige An-
gebote und Neuigkeiten des Drewitzer Gewerbes
kennenzulernen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktion des Monats 
Wir halten zusammen

1 Fotoshooting von 2 Menschen 
– Freundinnen, Freunden, Schwestern, Brüdern, Partnern oder einer Familie

3 digitale Fotos zum Sonderpreis von 35 €
Alle Shootings finden natürlich Corona konform statt. 

Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.dimagefactory.de

D Image Factory, Konrad-Wolf-Allee 27
Tel. 0331/60019820 oder 0173/1668623

Aktion des Monats 
Info zu neuem Angebot

Es gibt wieder ei nen Hermes Paket-Shop im HNC, jetzt im Presseshop.

Öffnungszeiten:  
Mo – Fr 7.00 – 19.00 Uhr
Sa 7.00 – 15.00 Uhr

Presse im HNC, 
Tel. 0331/623974

Aktion des Monats 
Der Balkon zum Genießen

Im Mai ist Pflanzzeit. 
Kommen Sie bei Daniela Schippans Blumenwiese vorbei und lassen Sie sich vom Angebot 
„Balkonpflanzen zum Naschen“ überraschen.

Infos zum „essbaren Balkon“ finden Sie im Mai auf dem Gartenstadt-Blog.

Blumenwiese HNC
Tel. 0331/6004959

März

April

Mai
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Wenn Sie Lust haben, schicken Sie uns Ihre Hör-
Tagebücher an: 
education@kammerakademie-potsdam.de
https://kammerakademie-potsdam.de/

Alle, die Ihr Hör-Tagebuch einsenden, erhalten als
Preis eine CD der Kammerakademie Potsdam.
Wir sind gespannt auf Ihre Klangerfahrungen!

Mit der Aktion KAPmobil kamen Musi-
kerInnen der Kammerakademie Pots-
dam im Jahr 2020 zu Ihnen. Auf

Plätzen, Höfen, in Parkanlagen erklang ein Mo-
ment lang Musik aus einer anderen Zeit und Le-
benswirklichkeit. Haben Sie uns gehört? Sind Sie
ans Fenster gekommen oder stehen geblieben?
Haben Sie sich einen Moment verzaubern lassen,
dem Träumen überlassen?
In der aktuellen Zeit werden wir auf die Probe

gestellt, das Leben ist stiller geworden, für die einen
hat es sich verlangsamt, für die anderen ist es noch
dichter und stressiger geworden. Alle sehnen sich
nach einem freudigen, erfüllten Leben … Was be-
deutet Ihnen Musik? Wieviel Zeit Ihres Tages
hören Sie Musik? Kann Ihnen Musik helfen, die
Lockdown-Zeit zu überstehen?
Wir von der Kammerakademie Potsdam möch-

ten Ihnen einige Hör-Übungen und Anregungen
nahelegen, um innezuhalten.

Im Wald
Bei Ihrem nächsten Ausflug in den Wald suchen Sie
sich einen Platz, der Ihnen sehr gut gefällt. Bleiben
Sie stehen (gerne auch mit geschlossenen Augen)
und nehmen Sie sich etwas Zeit. Was hören Sie?
Wie viele verschiedene Geräusche und Klänge sind
es? Welches ist für Sie der angenehmste Klang?

Unterwegs
Hören Sie auf Ihrem Gang durch den Kiez genau
hin und merken Sie sich, was Sie hören, um es spä-
ter zu notieren. Was war der lauteste Klang? Was
war der zarteste Klang? Was war der höchste?  Der
schönste? Der entfernteste? Welche Klänge haben
sich an Ihnen vorbei bewegt? Welche Klänge haben
sich mit Ihnen bewegt?

Zu Hause
Gönnen Sie sich einen Moment der Ruhe und
horchen Sie in sich hinein.
Was war der erste Klang, den Sie beim Aufwachen
gehört haben?
Was war der letzte Klang, den Sie vor dem Schla-
fen gehört haben?
Was war der schönste Klang, den Sie heute gehört
haben?
Was war das beeindruckendste Klangerlebnis in Ih -
rem Leben? Beschreiben Sie es mit einigen Sätzen.

Machen Sie alle Übungen auch gemeinsam mit
Ihren Kindern! 

„Schläft ein Lied in allen Dingen …“ (Eichendorff)

geboten unsere Schülerinnen und Schüler sowie
deren Eltern fit im Umgang mit Medien sowie im
Kampf gegen Mobbing und Gewalt. Bei all diesen
Vorhaben unterstützt uns das Begegnungszen-
trum oskar. – auch und gerade im Umgang mit
den aktuellen Herausforderungen durch die Co-
ronapandemie. Gemeinsam versuchen wir als
Stadtteilschule trotz allem,  allen Kindern gerechte
Bildungschancen zu ermöglichen. 
Diese Schwerpunktsetzungen kennzeichnen

diese Schule seit vielen Jahren und liegen auch mir
besonders am Herzen. Seit diesem Schuljahr dür-
fen Frau Glimm und ich gemeinsam mit dem
Team der Priesterwegschule dieses Erbe in die Zu-
kunft führen.  

Amrei Dettbarn
Komm. Schulleitung der Grundschule 

„Am Priesterweg“

http://www.grundschule-am-priesterweg.eu

Die Grundschule „Am Priesterweg“ orien-
tiert sich an einem umfassenden Bil-
dungsbegriff und ergänzt die Vermittlung

allgemein verbindlicher Lerninhalte um Schwer-
punktsetzungen im ökologischen, kulturellen und
sozialen Bereich. Diese kommen vor allem in un-

seren schuljahresbegleitenden Projekten zum Aus-
druck. So sind auch für dieses Jahr wieder zwei
Umwelttage im Frühjahr und im Herbst geplant.
Im Frühjahr realisieren wir erneut gemeinsam mit
der Kammerakademie Potsdam unser „Opern-
projekt“. Außerdem machen wir mit diversen An-

Ökologisch, kulturell und sozial 
Die Grundschule „Am Priesterweg“ in der Gartenstadt Drewitz
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Jahresauftakt Drewitz

Naturbasierte Klimaanpassung in der 
Gartenstadt Drewitz

Der Klimawandel führt zu einer Häufung
extremer Wetterereignisse, wie Hitzewel-
len, Dürren und Starkregenereignissen.

Vor allem Städte sind aufgrund ihrer Bebauungs-
und Einwohnerdichte besonders gefährdet. Um
die Auswirkungen dieser extremen Wetterereig-
nisse in Zu  kunft zu verrin gern, bzw. zu vermeiden,
bedarf es der Um   setzung entsprechender Kli-
maanpassungsmaß nahmen. Hier setzt das For-
 schungsprojekt ExTrass der Universität Potsdam,
AG Geografie und Naturrisikenforschung, an.
Seit Herbst 2018 werden hemmende und för-

dernde Faktoren der urbanen Klimaanpassung
untersucht und dabei erfolgreiche Maßnahmen
identifiziert. Es werden u.a. Begrünungsmaßnah-
men an Gebäuden getestet, eine klimaangepasste
Stadtplanung angestrebt, Daten zum Stadtklima
ergänzt und die Bevölkerung durch Kommunika-
tion für die Risiken sensibilisiert.
In einer Studie werden vier Innenhöfe der Gar-

tenstadt Drewitz miteinander verglichen, die ähn-
lich gebaut und alle begrünt sind, sich jedoch
hinsichtlich ihres Baumbestands, Grünvolumens
und ihrer Grünstrukturen sowie ihrer Ausstattung
unterscheiden.
Vier installierte Messstationen messen rund um

die Uhr Lufttemperatur und -feuchte, Windge-
schwindigkeit und Globalstrahlung (die den Boden
erreichende Sonnenstrahlung). Bei der Lufttempe-
ratur und -feuchte gab es nur geringe Unterschiede
zwischen den Höfen: In den grüneren Höfen war es
tendenziell etwas kühler und feuchter. Große Un-
terschiede hingegen wurden bei der Windge-
schwindigkeit und Globalstrahlung festgestellt, hier

wurden deutlich höhere Werte bei den strukturar-
men Höfen mit weniger Grünvolumen registriert.
Um die Nutzung und Wertschätzung von urba-

nem Grün im Stadtteil zu erheben, wurden im ver-
gangenen Sommer auch Befragungen am Grünen
Kreuz durchgeführt. Die Wirkung des Stadtgrüns
auf das körperliche Wohlbefinden, den Klima-
schutz und die Biodiversität schätzten viele der 104
befragten DrewitzerInnen als besonders wichtig
ein. Stadtgrün als Raum für Naturerfahrung oder
soziale Begegnung wurden hingegen kritischer be-
trachtet. 

Eine bewusste Gestaltung der Innenhöfe hat
viele Vorteile für die AnwohnerInnen. Dies wird
auch durch die Studie in Drewitz noch einmal un-
terstrichen. Ein höherer Baumbestand führt zu
einer geringeren Hitzebelastung, und mehr Struk-
turvielfalt kann sowohl die Biodiversität als auch
die Aufenthaltsqualität positiv beeinflussen.  

Katja Schmidt, Ariane Walz
Universität Potsdam, Institut für Umweltwissen-

schaften und Geografie, 
AG Landschaftsmanagement

ZIM/T.Hopfgarten – Auslesen der Messdaten in einem der untersuchten Innenhöfe

Extrass Innenhof mit mehr Grünstruktur 
Foto: Gregor Meusel
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Die Gartenstadt wird „essbar“
„Essbare Innenhöfe“ – ein gemeinsames Projekt vom Wendeschleife-Projekt und der ProPotsdam

Die Gartenstadt Drewitz verfügt über viele
Grünflächen. Einen Großteil davon ma-
chen die Innenhöfe des Stadtteils aus.

Wenn uns also die Versorgung der Drewitzer Be-
völkerung mit frischer Luft und grünen „Wohlfühl -
oasen“ wichtig ist, müssen wir die „Grün- Qualität“
dieser Innenhöfe in den Blick nehmen. 
Über 80 Drewitzerinnen und Drewitzer nah-

men im Sommer 2019 an einer Befragung des
Wendeschleife-Projekts teil: Soll die Gartenstadt
„essbar“ werden? Tomaten, Äpfel & Co. inmitten
der Wohnsiedlung – dieser Wunsch bestand ein-
deutig! Also machte sich das Projekt-Team an die
Arbeit. 
Die ProPotsdam GmbH erklärte sich schnell

bereit, gemeinsam mit dem Wendeschleife-Projekt
einen „Essbaren Innenhof“ zu wagen. Die Idee:
Grünflächen für alle Menschen und alle Sinne.
Obst, Gemüse und Kräuter wachsen in Beeten, die
gleichermaßen zum Betrachten, zum Mitgärtnern
und zum Ernten einladen. Ganz wichtig dabei:
Der Platz zum Spielen und Erholen im Hof bleibt
erhalten. 
Nach mehreren Besprechungen und Begehun-

gen stand der Pilot-Innenhof fest: Im „Quartier
13“ an der Wolfgang-Staudte-Straße/Günter-Si -
mon-Straße/Willi-Schiller-Weg. 
Inzwischen haben Schulkinder der Grund-

schule Am Priesterweg gemeinsam mit engagier-
ten Drewitzer*innen bereits die ersten Obst -
sträucher gepflanzt. Bald kommt eine Weinrebe an
der Pergola hinzu. Ab dem Frühjahr wird außer-

und Gärtner-Aktionen wiederkehrend Beteili-
gungs- und Informationsveranstaltungen geplant.
Einiges davon musste bislang aufgrund der Co-
rona-Pandemie zwar leider erst einmal aufgescho-
ben oder in kleinerem Rahmen gehalten werden.
Doch Mitmachen ist ausdrücklich erwünscht!
Auch Rückmeldungen – ob Lob oder Kritik – sind
jederzeit willkommen. Den Segen der Bürgerver-
tretung hat das Projekt immerhin schon bekom-
men. Nun steigt die Spannung, ob das Konzept
auch bei der Mieterschaft auf Gegenliebe stößt. 

Team Wendeschleife

dem ein mehrere Quadratmeter großes, terrassier-
tes Kräuterbeet erblühen. Und die nächsten kon-
kreten Ideen stehen bereits im Raum. Wenn alles
klappt, könnte der „Essbare Innenhof“ also schon
bald zu einer „Essbaren Gartenstadt“ wachsen. An-
gewiesen ist das Projekt dabei auf das Interesse und
die Wertschätzung der Anwohner*innen. Zwar ist
die Pflege der Beete durch das Wendeschleife-Team
gesichert. Doch perspektivisch sollen durchaus
auch Anwohner*innen mehr und mehr Verant-
wortung übernehmen können.
Deshalb sind neben vielen kleineren Pflanz-

Anmeldung: Bitte bis spätestens zum jeweiligen
Vorabend; für Informationen zum Zugang oder
Ort.

Wir lassen den Essbaren Innenhof wachsen
Samstag, 06.03. | 11.00 – 14.00 Uhr
Wir laden euch ein zur ersten Pflanzaktion der Sai-
son 2021! Ob die im Herbst gepflanzten Obst-
sträucher im Essbaren Innenhof (Quartier 13) gut
durch den Winter gekommen sind? Wir bereiten
die Fläche auf den Frühling vor und ergänzen
noch weitere Obststräucher. 
Anmeldung: Bitte bis zum 04.03. anmelden.

Ferienprogramm „Kräuterbeet für Quartier 13“
Dienstag, 06.04. bis Donnerstag, 08.04. |
11.00 – 14.00 Uhr
Wer möchte dabei sein, wenn im Essbaren Innen-
hof (Quartier 13) eine neue Kräuterfläche entsteht?
Den sonnigen Hügelchen direkt an der Sitz-Pergola
gestalten wir gemeinsam mit einem großen Terras-
sen-Beet für Rosmarin, Oregano & Co. An drei auf-
einanderfolgenden Tagen wird gebuddelt, ge -
schleppt, gebaut und gepflanzt. Fürs Ackern gibt’s
natürlich auch eine gute Verpflegung. Ferienkinder
mit und ohne ihre Familien, aber auch alle Nach-
barinnen und Nachbarn sind herzlich eingeladen.
Teilnahme ist auch an einzelnen Tagen möglich.
Anmeldung:Bitte bis zum 31.03. anmelden; auch
für einzelne Tage möglich!

Veranstaltungen 

Gartentreff 
jeden Mittwoch | 16.00 – 18.00 Uhr
Ab März beginnt unsere Gartensaison und wir sind
von nun an wieder regelmäßig am Mittwoch drau-
ßen. Seid herzlich eingeladen, im Klimagarten und
in den Essbaren Innenhöfen mit zu gärtnern! Den
jeweiligen Einsatzort oder besondere Mini-Aktio-
nen veröffentlichen wir vorab auf unserer Inter-
netseite (www.wendeschleife-drewitz.de).
Mitbringen: Mund-Nase-Schutz und Lust auf Be-
tätigung im Freien 
Anmeldung: Wegen Corona bitten wir um eine
formlose Anmeldung bis spätestens zwei Stunden
vor dem jeweiligen Termin. 

Garten-Stammtisch Drewitz
jeden letzten Mittwoch im Monat | 
18.00 – 19.30 Uhr
Der Stammtisch bietet einen Raum zum Kennen-
lernen und Vernetzen. Eingeladen sind alle, die
Freude oder Interesse am Gärtnern haben. Ob
Gartenneuling oder alter Hasen. Alle sind herzlich
willkommen.

Achtung: Abhängig von der Pandemie-Ent-
wicklung kann es jederzeit – auch kurzfristig –
zu Änderungen und Absagen von Veranstaltun-
gen kommen.

Wir empfehlen daher unbedingt die Anmeldung
per Mail, damit wir alle Teilnahme-Interessier-
ten über Änderungen informieren kön   nen.

Kontakt:
team@wendeschleife-drewitz.de (E-Mail);
017632388706 (Mobil)
Webseite: www.wendeschleife-drewitz.de

Hoffest  „Essbare Gartenstadt“
Mittwoch, 26.05. | 16.00 – 19.30 Uhr
Zum Hoffest gibt es erst einen kleinen Spaziergang
durch die „Essbare Gartenstadt“. Anschließend
nutzen wir das frühsommerliche Beisammensein,
um uns auszutauschen und neue Pläne zu schmie-
den. Zu diesem Anlass findet auch der monatliche
Gartenstammtisch Drewitz dieses Mal draußen
statt – mit spannenden Diskussionen und Ex-
pert*innen vor Ort!
Anmeldung: Notwendigkeit einer Anmeldung
bitte vorab unserer Homepage entnehmen
Ort: Innenhof Wolfgang-Staudte-Straße/Günter-
Simon-Straße/Willi-Schiller-Weg

Das Vorhaben „Essbare Innenhöfe“ wird umgesetzt durch das Projekt „Wendeschleife - Klima  garten im
Quartier“ (Träger: Stadt  randELFen e.V./ gefördert durch das BMU/ Nationale Klimaschutzinitiative)
in Kooperation mit ProPotsdam GmbH und Soziale Stadt ProPotsdam gGmbH.
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Frühlingsspaziergang mit Maria
Freitag, 9.04.2021 | 10.00 Uhr | 
Treffpunkt oskar.
Spaziergang durch die Stadtteile Kirchsteigfeld,
Drewitz und Am Stern - es warten kleine Stationen
mit Kaffee und Wärme auf euch, und zum Schluss
kehren wir ein ins oskar. und werden mit einer
schmackhaften Suppe belohnt. Teilnahme ist er-
wünscht und kostenfrei!

Frauenbrunch im oskar 
Freitag, 12.03.2021 | ab 08.00 Uhr
Eintritt ist erwünscht und kostenfrei!

Weiberkochabend im oskar.
Donnerstag, 18.03.2021 | 17.00 Uhr | 
Kochstudio und Stadtteiltreff
Viele Köche verderben den Brei – viele Köchinnen
hingegen bereichern sowohl Gaumenfreuden als
auch die Themenwahl im gemeinsamen Aus-
tausch über Gott und die Welt. Nahrungsmittel
sind ebenso vorhanden wie Getränke, gute Laune,
offene Ohren und liebe Menschen.
Teilnahme ist erwünscht und kostenfrei! 

Ab in die Eier! Osterfeuer mit Livemusik
Donnerstag, 01.04.2021 | ab 15.00 Uhr | 
Wendeschleife

Familienkinotag
Donnerstag, 08.04.2021 | 10.00 & 16.00 Uhr | 
Großer Saal
Ihr seid herzlich eingeladen, mit Freunden oder
Familie euch an einem Filmklassiker zu erfreuen.
Es gibt nichts, was es nicht gibt. Und sprechende
Hasen überraschen heutzutage kaum noch je-
manden. Der hier aber ist speziell. Eintritt ist er-
wünscht und kostenfrei!

Donnerstag, 15.04.2021 | 17.00 Uhr | 
Wendeschleife oder Stadtteiltreff
Musikalische Lesung
Wir haben für euch packende und bewegende Ge-
schichten, Krimis und Stoff fürs Herz. Musikali-
sche Untermalung dient den Texten dabei als
Medium, um euch so richtig in die spannenden
Welten eintauchen lassen. 
Eintritt ist erwünscht und kostenfrei!

Samstag, 17.04.2021 | 16.00 & 18.00Uhr | 
Großer Saal
Theaterwerkstatt Karawanserei 
„Yerma – das Wunschkind“
Yerma, eine junge Frau im Spanien der 30er Jahre
des 20. Jh., ist frisch verheiratet und freut sich auf
ihr erstes Kind. Durch das Kind erhofft sich
Yerma ihre Rolle in der dörflichen Gesellschaft zu
finden. Aber dieses Wunschkind lässt viel zu lange
auf sich warten. Die Frauen im Dorf beginnen zu
tratschen. Ihr Mann scheint ungerührt von ihrem
Kinderwunsch bis Gerüchte entstehen, Yerma
würde einem anderen Mann schöne Augen ma-
chen. Die Luft zum Atmen wird immer weniger,
das Leben für Yerma immer unerträglicher... 
Eintritt ist erwünscht und kostenfrei!

Ausstellung Kunstunterricht der Grundschule
„Am Priesterweg“ – „Was möchte ich mal wer-
den, wenn ich groß bin?“
ab Montag, 03.05.2021
Wir laden alle Interessierten ein, sich die Gedan-
ken und Ideen der Kinder anzuschauen und
einen Einblick zu bekommen, was sich die Kinder
von heute von der Welt morgen erhoffen. Wer die
Welt also mal wieder etwas durch Kinderaugen
betrachten möchte, bekommt hier die beste Ge-
legenheit dafür. Eintritt ist erwünscht und ko-
stenfrei!

Vortrag: Work - Life - Balance
Donnerstag, 06.05.2021 | 17.00 Uhr | 
Multimediaraum
Eintritt ist erwünscht und kostenfrei!

Muttertagskonzert mit der KAP
Sonntag, 09.05.2021 | 10.00 Uhr | 
Großer Saal
Wir wünschen euch von Herzen, dass ihr Aner-
kennung für das, was ihr jeden Tag leistet auch
jeden Tag bekommt, und dass es nicht einen ganz
bestimmten Tag braucht, um mal vollkommen
für euch selbst zu sein. So oder so könnt ihr euch
bei uns heute ein ausgiebiges Frühstück gönnen,
müsst euch um nichts kümmern und könnt den
Klängen und Geschichten der MusikerInnen der
Kammerakademie Potsdam lauschen. 
Eintritt ist erwünscht und kostenfrei!

Donnerstag, 20.05.2021 | 16.30 Uhr | 
Wendeschleife
Feierabendkonzert 
Hier könnt ihr den verdienten Feierabend mit
netten Menschen und kleinen Leckereien in an-
genehmer Atmosphäre und wunderbarer Live-
musik ausklingen lassen.
Eintritt ist erwünscht und kostenfrei!

Freitag, 28.05.2021 | ab 14.00 Uhr | 
Wendeschleife
Fest der Nachbarn
Wir feiern den Weltnachbarschaftstag mit span-
nenden Gästen und MusikerInnen, einem in ter-
kulturellen Mitbringpicknick und musi  kalischen
Highligts aus aller Welt. 
Start 14.00 Uhr auf der Wendeschleife, Pick-
nickdecken nicht vergessen!

Highlights im Frühling 2021
Unser Kursprogramm finden Sie unter:
www.oskar-drewitz.de

oskar. freut sich auf Besuch:
www.facebook.com/oskar.begegnungszentrum

*Alle Angebote und Veranstaltungen richten sich
nach den gegebenen Hygienevorschriften. Wir
planen verantwortungsvoll und mit dem nötigen
Raum, um ihre Gesundheit zu schützen. Je nach
rechtlichen Richtlinien behalten wir uns vor, Ter-
mine abzusagen bzw. digital durchzuführen. Bitte
informieren sie sich auf unserer Homepage
oskar-drewitz.de   

14480 – Open Stage
Ihr möchtet mit der Welt in Verbindung treten?
Ihr habt vielleicht sogar ein Talent? Egal, ob ihr
eure Gedanken, Ideen oder auch Sorgen teilen
wollt, ob ihr Musik macht, Geschichten schreibt
oder die Menschen mit ganz anderen Fähigkei-
ten verzaubern könnt. Bei uns könnt ihr euch für
90 Minuten präsentieren und frei auslassen. 
Anmeldung erforderlich

Filmabend im oskar.
jeden 3. Donnerstag im Monat | 18.00 Uhr |
Multimediaraum im oskar.
Es wird cineastisch im oskar.! 
Ihr könnt euch überraschen lassen, und die ganz
Neugierigen können den Film bei uns auch gern
erfragen. 
Eintritt ist erwünscht und kostenfrei!

SpeedDating mit deinem Kiez
jeden 2. Freitag im Monat | 18.00 Uhr |
Stadtteiltreff im oskar.
Beim SpeedDating können sich Neuzugezogene
und Alteingesessene kennenlernen und einen
schönen Abend verbringen. Eintritt ist frei.

Pro
g
ram
m
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Am Stern

Aus dem Stern*Zeichen
Pandemie hin oder her, im Bürgerhaus

Stern*Zeichen bleiben wir am Ball! Gemeinsam
mit Ehrenamtlichen und Nachbar*innen wer-
den, der Krise zum Trotz, einige kleine, aber feine
Angebote umgesetzt. Und wir haben, wie es so
unsere Art ist, stets große Pläne für die Zukunft.

Was geht – trotz Pandemie?
Nach wie vor freuen wir uns sehr darüber,

Ihnen einmal wöchentlich unseren Mittagstisch
zum Mitnehmen anzubieten. Immer mittwochs
kocht unser Café-Team leckere Speisen für den
Verzehr außer Haus. Rufen Sie uns gerne an,
denn vorzubestellen lohnt sich.
Außerdem sind wir ganz begeistert, dass unser

Projekt „Digital und sozial – die digitale Com-
putersprechstunde im Bürgerhaus Stern*Zei-
chen“ allseits auf großes Interesse stößt. Hier
erfahren Sie, wie man sich mit Ton und Bild im
Internet treffen kann – also ganz ohne Ansteck -
ungsgefahr! Neue Teilnehmer*innen erhalten
erste Hilfe, sich Schritt für Schritt in die Technik
einzufinden und ohne Angst digital dabei zu sein.
Großer Dank gebührt unseren ehrenamtlichen
Digital-Lots*innen!
Für Infos zu unseren weiteren Angeboten, von

unserem Mini-Fotowettbewerb bis hin zu digi-
talen Sport- und Bewegungsangeboten, kontak-
tieren Sie uns gerne jederzeit.
Auf den März freuen wir uns ganz besonders!

Dann findet traditionell die Brandenburgische

Frauenwoche statt. Im Zeitraum 04. bis 22. März
sind in ganz Brandenburg unter dem Motto „Su-
perheldinnen am Limit“ mehr als 200 spannende
Veranstaltungen geplant.
Als Einrichtung des Demokratischen Frauen-

bunds – Landesverband Brandenburg e.V. ist das
Bürgerhaus Stern*Zeichen hier natürlich mit dabei.
Auch wir wollen die prekäre Situation von Frauen
in unserer Gesellschaft kritisch in den Blick neh-
men, die regelmäßig von Mehrfachbelastungen
und fehlender Gleichberechtigung betroffen sind.
Wir wollen dazu beitragen, bestehende Missstände
in Sachen Gleichstellungspolitik ans Licht zu brin-
gen und ihnen mit aller Kraft entgegenzuwirken.
Unser traditioneller Frauentagsbrunch geht

diesmal Hand in Hand mit einem weiteren High-
light, nämlich der Eröffnung unseres Ausstel-
lungsprojekts „Wir brechen das Schweigen“.
Außerdem veranstalten wir spannende Work-
shops. Beate Hilmann-Killfitt und Antje Hellwig-
Schenkel geben einen Workshop und einen Kurs
zum Thema Entspannung und Stressabbau für
Superheldinnen. Nadja Cirulies lädt zur Praxis-
werkstatt „Digital in Beruf und Alltag“ ein. 
Selbstverständlich kann unser Programm nur

unter Einhaltung der Hygienevorschriften stattfin-
den. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine
E-Mail, um weitere Informationen zu erhalten.

Sie können uns erreichen!
Auch wenn das Haus geschlossenist, können Sie

uns erreichen. Aktuell erreichen Sie uns telefonisch
dienstags bis donnerstags von 09:00 Uhr bis
12:00 Uhr unter 0331-600 67-61 (Büro) oder -62
(Café). Bleiben Sie gesund! 

Alle Termine im Überblick

08.03.2021 ab 11.00 Uhr  
BFW (Brandenburgische Frauenwoche): Frauen-
tagsbrunch mit politischem Kabarett „Die Frau ist
von Natur aus frei“ und Buffet

08.03.2021 ab 14.00 Uhr
BFW: Vernissage der Wanderausstellung „Wir bre-
chen das Schweigen – Frauen in Brandenburg
sprechen über Armut“

11.03.2021 09.00-12.00 Uhr
BFW: Workshop „Digital in Beruf und Alltag 
–Wie Frauen sich neue Technik zunutze machen“

13.03.2021 11.00-12.00 Uhr
BFW: Workshop – Entspannung für Superheldin-
nen

14.03.2021 ab 10.00 Uhr
Hurra, es ist Sonntag – kostenfreier Brunch für al-
leinerziehende Familien

15.03.2021 17.00-18.00 Uhr
BFW: Workshop – Entspannung für Superheldin-
nen

22.03.2021 18.00-19.00 Uhr
BFW:  Workshop – Entspannung für Superhel-
dinnen

26.03.2021 ab 19.00 Uhr
Kabarett im Bürgerhaus Stern*Zeichen

Bürgerhaus 
Stern*Zeichen
Galileistraße 37
14480 Potsdam
info@buergerhaus-stern.de
www.buergerhaus-stern.deGrüße aus der digitalen Computersprechstunde!

AZURIT Seniorenzentrum Sternenblick
Hausleitung: Dorothea Kleczek
Otto-Haseloff-Straße 13
14480 Potsdam
Telefon: 0331-600983-0
d.kleczek@azurit-gruppe.de
www.azurit-gruppe.de 
www.azurit-hansa-karriere.de

AZURIT Seniorenzentrum Sternenblick 
Taufe in den Wohnbereichen

Die Bewohnerinnen und Bewohner des
AZURIT Seniorenzentrums Sternenblick
haben gemeinsam mit den Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern des Betreuungsteams Na -
men für die insgesamt vier Wohnbereiche des
Hau ses ausgewählt. 
Drei Wohnbereiche haben in ihrer Einrichtung

einen regionalen Bezug. So findet man überall Bil-
der, die das Thema „Potsdam und Umgebung“
aufgreifen. Besonders einprägsame Gemälde hän-
gen direkt gegenüber den Aufzügen in den Wohn-
bereichen. Für die Bewohner*innen stellen diese
Gemälde Erkennungsmerkmale ihres wohnlichen
Umfeldes dar. Daher  entschlossen sie sich, ihre
Wohnbereiche nach diesen Gemälden zu benen-

nen Namen, aber auch darüber, dass es in diesen
Tagen noch einmal etwas zu feiern gibt, wenn auch
nur im Kleinen“, so Dorothea Kleczek, Hausleite-
rin des AZURIT Seniorenzentrums Sternenblick.

nen. Die drei Wohnbereiche heißen nun: „Potsda-
mer-Blick“, „Babelsberger-Blick“ und „Berliner-
Blick“. 
Der vierte Wohnbereich ist speziell Menschen

gewidmet, die an Demenz erkrankt sind. Dessen
Einrichtung und Ausstattung ist komplett an den
besonderen Bedürfnissen dieser Menschen orien-
tiert. Die liebvolle Betreuung und Pflege, die sie
dort erfahren, zaubern den Bewohner*innen oft-
mals ein Lächeln ins Gesicht. Ein Lächeln - als ob
die Sonne aufgeht. Dieser Wohnbereich erhielt den
Namen „Sonnen-Blick“. 
Auf den einzelnen Wohnbereichen wird es,

unter Einhaltung der AHA-Regeln, kleine Tauffe-
ste geben. „Ich freue mich sehr über die gefunde-



Arbeitsplätze mit Rechnern (ihr könnt auch den
eigenen mitbringen), WLAN, zentral gelegen di-
rekt überm Hauptbahnhof. Solange die Schulen
noch nicht wieder im Regelunterricht laufen,
immer dienstags und mittwochs zwischen 9 und
15 Uhr. Einfach vorab bei uns anmelden im AWO
Büro Kindermut unter Tel.: 0331/ 200 76 310.
Wichtig: Aktuell nur mit Mund-Nase-Schutz.

Wellenreiter – kostenfreie
Schwimmlernkurse für 
Kinder und Jugendliche

Auch wenn es im Mo ment
noch nicht da nach aussieht,
wird es auch in diesem
Jahr wieder viele Fami-
lien und Kinder zur Er-
frischung im Sommer
an die Seen um Pots-
dam herumziehen. Al-
lerdings steht der
Schwimmunterricht erst
ab der 4. Klasse auf dem
Stundenplan. Besonders Fa-
milien mit geringem Einkommen
können sich einen Schwimmkurs für ihre Kinder
nicht leisten. Dem AWO Büro KINDER(ar)MUT
liegt es besonders am Herzen, dass Kinder und Ju-
gendliche sicher schwimmen können. Daher
konnten wir gemeinsam mit der Bäderlandschaft
Potsdam GmbH das Projekt „Wellenreiter“ initi-
ieren. Im vergangenen Jahr konnten darüber be-
reits 22 Potsdamer Kinder und Jugendliche
kostenfrei das sichere Schwimmen erlernen. 
Sobald die Potsdamer Schwimmbäder wieder

geöffnet haben, gehen auch die neuen Schwimm-
lernkurse wieder los.
Wenn Sie für Ihr Kind an einem solchen Kurs

interessiert sind, wenden Sie sich gern an uns: 
buero-kindermut@awo-potsdam.de oder tele-

fonisch unter 0331/ 200 76 310

Das AWO Büro Kinder(ar)MUT bietet Bera-
tungen zu familienunterstützenden Leistungen.
Gern beraten wir Sie zu Themen wie dem Bil-
dungs- und Teilhabepaket (BuT), Kinderzu-
schlag,  Unterhaltsvorschuss, Wohngeld und
dem Projekt „Wellenreiter“ und helfen bei den
Antragstellungen. Bitte melden Sie sich vorab te-
lefonisch bei uns und vereinbaren einen Termin
Immer dienstags von 14.00-16.00 Uhr im AWO
Eltern-Kind-Zentrum, Röhrenstraße 6, 
14480 Potsdam / Tel. 0331.60011795 und 

Einfach mal reden? 

Corona und die damit verbundenen Maßnah-
men sind für jeden Menschen ganz individuell
eine herausfordernde Zeit. Wer einfach mal reden
möchte, Fragen oder Sorgen hat, kann uns gern
anrufen. Immer dienstags zwischen 9 und 12 Uhr
unter Tel.: 0331/ 200 76 310.

Druckservice fürs 
Homeschooling

Schüler*innen, die Schulaufgabe per Mail be-
kommen, aber zuhause keinen Drucker haben,
können die Sachen einfach an uns per mail ans
buero-kindermut@awo-potsdam.de weiterschik-
ken. Dazu einfach eine Telefonnummer hinterlas-
sen, damit wir die Übergabe der Ausdrucke
absprechen können.  

Ruhige Arbeitsplätze 
für Schüler*innen

Zu laut, zu stressig, zu eng zuhause, um in Ruhe
Schularbeiten zu erledigen? – dann nutzt dafür
gern unseren großen Beratungsraum: insgesamt 5

Frühling 2021 Am Stern/Drewitz
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Beratung zu familienunterstützenden Leistungen

HURRA, es ist Sonntag! – 
gemütlicher Brunch für 
Alleinerziehende

Am 9. Mai heißt es wieder: Hurra, es ist Sonn-
tag! Dann lädt das AWO Büro KINDER(ar)MUT
wieder gemeinsam mit dem Bürgerhaus
STERN*ZEICHEN alleinerziehende Mütter und
Väter dazu ein, in entspannter Atmosphäre zu
brunchen, während ihre Kinder betreut und mit
kreativen Angeboten beschäftigt werden. Dieses
Mal sorgen Catrina Steffen und Alexander Hein-
rich mit ihrer Band ‚Aquamarine‘ für die musika-
lische Unterhaltung: zwei sehr verschiedene
Stimmen, die lustvoll mit der deutschen Sprache
spielen, treffen auf einen tiefen Hang zu musikali-
schem Feuer. 

KinderSchultütenbasteln 

Voraussichtlich im Mai und Juni laden wir wie-
der Eltern diesjähriger Erstklässler*innen dazu ein,
kostenfrei eine Schultüte für ihre Kinder zu ge-
stalten. Damit wird die Einschulung ein ganz be-

sonderer Tag für ihre Kinder. Die genauen
Termine dazu können gern ab März di-
rekt bei uns im AWO Büro Kindermut
erfragt werden unter Tel.: 0331/ 200
76 310 oder buero-kindermut@ -
awo-potsdam.de und werden auch
auf unserer Webseite bekannt ge-
geben: 
https://buero-kindermut.de/

Schaut mal vorbei!

Paules Wochenende – Einfach(es) neu entdeck -
en #pauleswochenende
Ideen zum Kreativwerden, Ausprobieren und

Selbermachen gibt es immer freitags auf der Face-
book-Seite des AWO Büro KINDER(ar)MUT….
Schaut mal vorbei!
https://www.facebook.com/B%C3%BCro-Kin-
dermut-1978221272242880/ 
oder unter https://buero-kindermut.de/

HURRA, es ist Sonntag!

WANN? Sonntag | 9. Mai 2021 | 10.00 - 12.30 Uhr
WO? Bürgerhaus Stern*Zeichen, Galileistraße 37,
14480 Potsdam



Am Freitag, 5.03.2021, 15.00 Uhr findet in der
Sternkirche der Gottesdienst zum Weltgebetstag
statt. 2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen
des pazifischen Inselstaats Vanuatuist. 
Denn nur das Haus, das auf festem Grund

stehe, würden Stürme nicht einreißen, heißt es in
der Bibelstelle bei Matthäus. Dabei gilt es Hören
und Handeln in Einklang zu bringen. Das gilt in
Vanuatu in Bezug auf den Klimawandel beson-
ders an Bedeutung. Denn die 83 Inseln im pazi-
fischen Ozean sind vom Klimawandel betroffen,
wie kein anderes Land, und das, obwohl es keine
Industrienation ist und auch sonst kaum CO2

ausstößt. Die steigenden Wassertemperaturen ge-
fährden Fische und Korallen. Durch deren Ab-
sterben treffen die Wellen mit voller Wucht auf
die Inseln und tragen sie Stück für Stück ab. Stei-
 gende Temperaturen und veränderte Regenmu-
ster lassen Früchte nicht mehr so wachsen wie
früher. Zudem steigt nicht nur der Meeresspiegel,
sondern auch die tropischen Wirbel stürme wer-
den stärker. 

Kirche in ungewöhnlichen Zeiten

Als ich vor über 50 Jahren meine Diakonenaus-
bildung in Berlin begann, lernte ich dort auch
einen jungen Mann aus Mecklenburg kennen. Mit
seiner bedächtigen norddeutschen Art, manchmal
auch sehr humorvoll, war er deutlich anders als
viele aus dem Berliner Umland. Und dann hieß er
auch noch Anders. An ihn werde ich in diesen Wo-
chen oft erinnert. Vieles ist in Zeiten der Corona-
Pandemie anders als gewohnt. Unmengen von
Beispielen können wir aufzählen: traurige, hoff-
nungsvolle und ermutigende, aber auch die hu-
morvollen, die uns auf unterschiedlichsten Wegen
erreichen - und Englisch müssen wir Alten auch
noch lernen - sonst verstehen wir die Enkel nicht
mehr, die gerade in Homeschooling sind. Auch die
Nachbarn fahren nicht mehr wie gewohnt um 6.30
Uhr zur Arbeit – Homeoffices ist angesagt.
Auch in der Stern-Kirchengemeinde ist vieles

anders und ungewohnt. Bisher werden alle Prä-
senzgottesdienste – ein neues Wort für die früher
selbstverständliche Anwesenheit im Gottesdienst -
am Sonntag um 10 Uhr gestreamt. Das heißt: Sie
sitzen zu Hause vor dem PC, haben www.stern-
kirchengemeindepotsdam/Gottesdienste eingege-

ben und blicken in die Sternkirche. Die Stühle ste-
hen auf Corona-Abstand, die sonst große Ge-
meinde fehlt. Aber der Pfarrer und ein Lektor sind
vor Ort und eine Kirchenmusikerin und meist
zwei Sängerinnen musizieren für uns zu hause. Ein
engagierter Techniker sorgt dafür, dass wir das alles
erleben können. Danke!
Und wann werden wir alle wieder in die Kirche

können? Geplant wird vom Gemeindekirchenrat
vieles. Sie können es jeweils im Schaukasten vor
der Sternkirche lesen oder sich auf der Internet-
seite der Gemeinde informieren. Einige Termine
finden sie dennoch auf dieser Seite. Wir hoffen, sie
können stattfinden. Sie sind herzlich eingeladen.

Diakon Horst Gürtler
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Stern-Kirchengemeinde 

Gottesdienste

Jeden Sonntag ist in der Sternkirche, 
Im Schäferfeld 1, um 10.00 Uhr Gottesdienst, 
Genauere Informationen auch unter: 
www.sternkirche-potsdam.de 
Sie sind herzlich willkommen!

Gottesdienste am Osterwochenende:
01.04. 19.00 Uhr Gründonnerstag 
02.04. 10.00 Uhr Karfreitag 
04.04.  6.00 Uhr Osterfrühgottesdienst 

10.00 Uhr Ostergottesdienst 
(05.04. Ostermontag – in diesem Jahr kein Got-
tesdienst)

Gottesdienst mit Kita-Kindern 
Zusammen mit Kindern der KiTa Regenbogen-
land feiern wir am 21. März einen Frühlingsgot-
tesdienst in der Sternkirche. Wir können wieder

auf bunte Beiträge und Darbietungen der Kinder
gespannt sein und uns von ihrer Freude anstek-
ken lassen. Ob es im Anschluss an den Gottes-
dienst einen Kuchenbasar geben wird? Wer
weiß…      

Musikalische 
Passionsandachten

jeweils mittwochs | 18.30 Uhr in der Sternkir-
che, ca. 45 Minuten – mit viel Musik

10. März 2021 
Passionsmusik mit Gitarre
Valentin Dieterich (Berlin) – Gitarre

17. März 2021
„Ehre sei dir Christe - Altkirchliche Hymnen“
Doris Schumacher – Querflöte, Flöte
Ines Bojak – Orgel, Klavier

24. März 2021
„Lasset uns mit Jesus ziehen“ 
Ensemble a tre Potsdam
Birgitta Winkler – Flöte
Gisbert Näther – Horn
Matthias Jacob  – Orgel

Die Honorare für die Musiker*innen werden
durch das Programm „Sozialer Zusammenhalt“
gefördert.

Die Evangelische Fastenak-
tion „Sieben Wochen ohne“ 

Seit 1983 lädt „7 Wochen
Ohne“ als Fastenaktion der
evangelischen Kirche dazu
ein, in den Wochen vor
Ostern Routinen zu hinter-
fragen, Kraft zu schöpfen
und neue Orientierung im
Leben zu finden. Die aktu-
elle Fastenaktion steht unter dem Motto „Spiel-
raum! Sieben Wochen ohne Blockaden“. 

Sie möchte den Umgang mit Regeln erkun-
den. Gemeinschaften brauchen Regeln. Doch zu
den Regeln gehört Spielraum. In den Zeiten der
Pandemie bestimmen Infektionszahlen, Durch-
schnittswerte, Reisewarnungen und Risikoge-
biete unser Leben. In öffentlichen wie privaten
Gesprächsrunden wird kaum noch über andere
Themen gesprochen. Doch wie können wir in-
nerhalb von akzeptierten Grenzen großzügig
und vertrauensvoll leben? Wo stehen wir uns
selbst im Weg? 

Konfirmationsjubiläum 

Am Sonntag Jubilate, 25.04.2021wollen wir
im Gottesdienst Konfirmationsjubiläum feiern.
Wir laden alle herzlich ein, die vor 25, 50, 60, 65,
70, ... Jahren konfirmiert wurden. Bei Interesse
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro der
Sternkirche. (eine Kopie Ihrer Konfirmations-
urkunde wird benötigt)

Gottesdienst mit Kita Regenbogenland 
(Horst Gürtler)

Weltgebetstag 2021 – „Worauf bauen wir?“
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Uni Startup verfolgt neuen Ansatz
Bakterien-freundliche Creme bei trockener und neurodermitischer Haut

Reflora Skin, ein an der Universität Potsdam
ansässiges Startup, bringt eine neue Bakte-
rien-freundliche Akutpflege Creme auf den

Markt. Als eines der ersten Hautpflege Unterneh-
men Deutschlands, entwickelt Reflora Skin eine
neue Klasse von Mikrobiom-freundlichen Pflege-
produkten für Menschen mit trockener, juckender
und zu Neurodermitis neigender Haut. Der Be-
griff Haut-Mikrobiom bezeichnet alle auf der
Haut lebenden Mikroorganismen. Ein Ungleich-
gewicht kann in Verbindung mit einer geschädig-

Die Akutpflege Creme wurde dermatologisch
mit „sehr gut“ getestet, besteht zu 98,99% aus na-
türlichen Inhaltsstoffen und ist vegan. Hergestellt
wird sie in Deutschland. 
„Unser Körper ist wie ein Planet mit vielen un-

terschiedlichen Ökosystemen – jedes beherbergt
jeweils eine sehr einzigartige, typische Mikroben-
population. Die dauerhafte Anwendung von ag-
gressiven Pflegeprodukten verändert sowohl die
Chemie der Haut als auch deren mikrobielle Zu-
sammensetzung. Der Kosmetikmarkt kann das
Thema Mikrobiom nicht länger ignorieren, ein in-
taktes Mikrobiom ist essenziell für eine gesunde
Haut,“ sagt Dr. Kristin Neumann, Gründerin von
MyMicrobiome, einer Online-Plattform, die den
ersten Qualitätsstandard für Mikrobiom-freundli-
che Hautpflegeprodukte und Kosmetika entwik-
kelt hat.
Gründer und Geschäftsführer David Baumgar-

ten, mit Reflora Skin einen neuen Ansatz im Be-
reich der Hautpflege zu verfolgen. Das vom
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
und dem Europäischen Sozialfonds geförderte
EXIST Startup wurde 2020 in Potsdam gegründet.

Weitere Informationen: 
www.refloraskin.com oder hello@refloraskin.com

ten Hautbarriere zu trockener, juckender, schup-
pender und neurodermitischer Haut führen.
Das Potsdamer Startup Unternehmen hat in

zweijähriger Entwicklungszeit zusammen mit Mi-
krobiologen und Haut-Experten eine spezielle
Akutpflege entwickelt. Ein inaktiviertes nützliches
Bakterium (Lactobacillus Ferment), Präbiotikum
und Milchsäure wirken ausgleichend auf das Im-
munsystem der Haut, bieten wichtige Nahrungs-
bestandteile für nützliche Bakterien und
unterstützten einen Mikrobiom-freundlichen
Haut-pH-Wert. 

„Der Gedanke, dass Bakterien ausschließlich
mit Schmutz und Krankheit assoziiert werden, hat
ausgedient. Zahlreiche neue wissenschaftliche Stu-
dien widerlegen dieses Klischee. Denn wir sind nur
knapp zur Hälfte Mensch. Der menschliche Orga-
nismus besteht zu ca. 57% aus Bakterienzellen. Es
ist allgemein bekannt, dass sich nützliche Bakte-
rien positiv auf unsere Verdauung auswirken.
Ganz ähnlich verhält es sich mit unserer Haut.
Durch eigene Erfahrungen mit neurodermitischer
Haut, haben wir uns als Unternehmen komplett
dem Haut-Mikrobiom verschrieben, weil wir
glauben, dass eine neue Art der Hautpflege mög-
lich ist,“ sagt David Baumgarten, Gründer und
Geschäftsführer von Reflora Skin.

Neues Beratungsangebot für Krebsbetroffene
und Angehörige im Bürgerhaus Stern*Zeichen

Diagnose Krebs – was nun? Bereits wäh-
rend und auch nach der Therapie stehen
an Krebs erkrankte Menschen vor Proble-

men, die ihr Umfeld meist nicht wahrnimmt. Oft
bricht nach einer Krebsdiagnose für viele Betrof-
fene die Welt, wie sie sie kennen, zusammen. Was
passiert mit mir? Wie geht es jetzt weiter? Ein
Thema, mit dem sich bislang nur wenig befasst
hatte, bestimmt plötzlich das Leben. 
Fragen rund um die Behandlung der Krankheit

beantwortet der Arzt. Doch was ist mit der Arbeit?
Wie wird die Familie damit zurechtkommen? Wie
sehen die weiteren Behördengänge aus? Muss ich
einen Pflegegrad beantragen? Fragen, die den er-
krankten Menschen oftmals überfordern.

An diesem Punkt sind die Mitarbeiter*innen der
Brandenburgischen Krebsgesellschaft zur Stelle
und helfen, solche Herausforderungen zu bewäl-
tigen. Der gemeinnützige Verein betreibt bereits
seit 1995 eine eigene Psychosoziale Krebsbera-
tungsstelle in der Potsdamer Innenstadt. Seit Ja-
nuar 2021 wurde das Angebot der Beratungsstelle
nun erweitert: im Bürgerhaus Stern*Zeichen, Ga-
lileistraße 37-39, 14480 Potsdam werden zunächst
zweimal monatlich zusätzliche Sprechzeiten für
Krebserkrankte und deren Angehörige angeboten,
um Ratsuchende aus den Potsdamer Stadtteilen
Am Stern, Drewitz und Schlaatz wohnortnah und
unbürokratisch unterstützen zu können. 

Beratungsangebot:
Das Beratungsteam bietet Betroffenen und ihre

Angehörigen Beratung bei sozialrechtlichen Fra-
gestellungen, Orientierungshilfen und Unterstüt-
zung beim Umgang mit Krankenkassen, Renten-
versicherungsträgern sowie weiteren Institutionen
und Behörden. 
Das psychoonkologisch geschulte Mitarbeiter-

team begleitet Betroffene bei Krisen während einer
Krebserkrankung sowie bei der Auseinanderset-
zung mit der Krankheit und ihren Folgeerschei-
nungen.
Darüber hinaus unterstützen die Berater*innen

bei der Beantragung von finanziellen Hilfen und

Um einen kostenfreien, und auf Wunsch auch
anonymen, Beratungstermin zu vereinbaren,
wenden sich Ratsuchende an:
Brandenburgische Krebsgesellschaft e.V.
Psychosoziale Krebsberatungsstelle
Charlottenstraße 57
14467 Potsdam

Telefon: 0331 86 48 06
E-Mail: mail@krebsgesellschaft-brandenburg.de
Homepage: 
www.krebsgesellschaft-brandenburg.de
Facebook: www.facebook.com/
Brandenburgische.Krebsgesellschaft/

Bürozeiten:
Montag - Donnerstag 09.00 - 15.00 Uhr
Freitag 9.00-13.00 Uhr 

vermitteln Adressen onkologisch tätiger Ärzte,
Psychologen sowie von Fachkliniken für Therapie
und Rehabilitation - in Brandenburg und deutsch-
landweit.



Nachbarschaftscafé: Dienstag und Donners-
tag von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen wir uns bei
Kaffee und Kuchen im StadtteilLaden. Falls dies
nicht möglich sein sollte, dann treffen wir uns
am Telefon. Wenn Sie Lust auf einen Plausch
haben, dann rufen Sie uns an und wir verabre-
den uns zu einer gemütlichen Nachbarschafts-
runde am Telefon.

Seniorentreff & Gedächtnistraining: 
Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr gibt ein
wechselndes Programm mit Vorträgen, Ge-
dächtnistraining, Spielen, Ausflügen und Ge-
burtstagsfeiern. Solange wir uns nicht im
Stadt teilLaden treffen können, gibt es Übun-
gen fürs Gedächtnistraining nach Hause. Die
Ergebnisse werden über Telefon miteinander
ausgetauscht.

Sprachtraining: Das Sprachtraining für Men-
schen mit Migrationshintergrund findet in
kleinen Gruppen entweder im StadtteilLaden
oder per Videochat statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich.

Bücher-Tausch-Tisch: Montag bis Freitag
von 10.00 bis 14.00 Uhr gibt es einen Bücher-
tisch vor dem StadtteilLaden (nur bei gutem
Wetter!). Jeder darf sich hier ein Buch oder
Spiel mitnehmen oder auch gegen ein anderes
tauschen.

Ausgabe 71Kirchsteigfeld
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Im StadtteilLaden gibt ein buntes Angebot für
Familien, Senioren, Kreative, Sportliche und für
jeden, der Lust hat, sich mit anderen zu treffen
und auszutauschen.  Aufgrund der derzeitigen
Situation der Corona-Pandemie bleibt das An-
gebot flexibel und wird immer der gültigen Ver-
ordnung des Landes Brandenburgs angepasst.
Deshalb informieren Sie sich bitte auf der Inter-
netseite www.stadtteilladen.de über unser aktu-
elles Programm oder rufen uns an. 

Wichtig ist es, alle Besucher*innen im Stadtteil-
Laden vor einer Ansteckung zu schützen. Des-
halb bitten wir Sie, im StadtteilLaden immer
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen und auf
Hygiene- und Abstandsregeln zu achten.

Beratung und Unterstützung: Wir sind Montag
bis Freitag von 10.00 bis 14.00 Uhr im Stadtteil-
Laden telefonisch erreichbar, um bei Fragen und
Hilfebedarf zu unterstützen. In Bedarfsfällen ver-
einbaren wir einen persönlichen Termin. 

Integrationsberatung: Es gibt eine Beratung bei
Fragen zu Briefen, Formularen, Arztbesuchen
und Ähnlichem. Es wird auf Deutsch, Englisch,
Arabisch und Russisch beraten. 

Smartphone-Sprechstunde: Was ist eine App?
Wie skype ich mit meinen Kindern? Wie kann
ich einen Theaterbesuch online buchen? Sie
haben Fragen zu Ihrem Smartphone? Wir sind
keine Experten, unterstützen Sie aber gerne und
suchen gemeinsam nach Lösungen.

Schülerpatenschaften: In diesem Projekt wer-
den Schüler*innen zu Hausaufgabentutor*in nen
und helfen Grundschüler*innen per Vi deo tele-
fonie. Dies ist keine Nachhilfe, sondern ein 
Unterstützungsange bot bei Fragen zu Haus auf-
gaben insbesondere während der Schulschlie-
ßung. Wer gerne ein Hausaufgabentutor werden
möchte oder Unterstützung braucht, kann sich
im StadtteilLaden telefonisch oder per Mail mel-
den. 

Telefonische Sprechzeiten:
dienstags bis freitags, von 10.00 bis 14.00 Uhr 
Ansprechpartnerinnen:   
Stefanie Kelz, Ira Deryugina
Integrationsberaterin:  Isabell Göpfrich
Anni-von-Gottberg-Str. 14, 14480 Potsdam 
Tel.: 0331 - 6261 505, 
E-Mail: info@stadtteilladen.de 
www.stadtteilladen.de 

StadtteilLaden Kirchsteigfeld e.V.

DK - Dorfkirche Alt Drewitz
VK - Versöhnungskirche im Kirchsteigfeld

07.03. VK 10.00 Uhr
14.03. DK 10.00 Uhr
21.03. VK 10.00 Uhr 
28.03. DK 10.00 Uhr Palmsonntag
01.04. VK 18.00 Uhr Gründonnerstag 

Tischabendmahl *
02.04. DK 10.00 Uhr Karfreitag
04.04. DK 10.00 UhrOstersonntag 

Familiengottesdienst
im Anschluss Ostereiersuchen im Kirchgarten *
11.04. VK 10.00 Uhr
18.04. DK 10.00 Uhr

25.04. DK 10.00 Uhr
02.05. VK 10.00 Uhr
09.05. DK 19.00 Uhr  Abendgottesdienst im

Anschluss Beisam-
men  sein *

13.05. DK 10.00 Uhr Himmelfahrt - Regio-
nal

16.05. VK 10.00 Uhr 
23.05. VK 10.00 Uhr Pfingstsonntag 

mit Konfirmation *
24.05. DK 10.00 Uhr  Pfingstmontag – Re-

gional

Wir hoffen sehr, dass wir alle Gottesdienste so wie
angegeben feiern können. Besonders bei denen

mit einem * versehenen kann es Corona-bedingt
noch zu Änderungen kommen. Alle Änderungen
werden wir rechtzeitig mit Aushängen in den
Schaukästen und an den jeweiligen Kirchen be-
kannt geben. Außerdem steht Ihnen unsere
Homepage www.kirchedrewitz.de  zur Verfü-
gung.

Da wir wegen Corona auf ein gemeinsames Essen
nach dem Weltgebetstags-Gottesdienst am
5.03.2021 verzichten müssen, haben wir uns ent-
schlossen, diesen Gottesdienst gemeinsam mit
vielen anderen Gemeinden online zu feiern. Auch
hier finden Sie nähere Angaben auf www.kirche-
drewitz.de.

Gottesdienste Ev. Kirchengemeinde Drewitz März bis Mai 2021



Lockdown-Koller? Nicht beim Potsdamer Fanfarenzug

Der Lockdown hat das Privatleben komplett
zu rückfahren lassen. Homeoffice und
Home   schooling sind die neuen Alltagsbe-

gleiter. Klar kommt da für Jeden der Spaßfaktor zu
kurz. Erst recht, wenn man ein abwechslungsreiches,
aufregendes und mit sozialen Kontakten belebtes
Hobby hat und aktuell nicht ausüben kann. Das
trifft auch auf die Mitglieder des Potsdamer Fanfa-
renzuges zu, die das gemeinsame Musizieren und
natürlich die öffentlichen Auftritte sehr vermissen.

Doch das Übungsleiterteam lässt sich immer
wieder etwas Neues einfallen. Unter der Woche gibt
es interaktives Onlinetraining für die jeweiligen In-
strumentengruppen. Am Wochenende wird das
gepaart mit einem digitalen Gesamttraining, das
jedes Mitglied fordert: sei es durch Teamaufgaben
zur Planung neuer Events, sportlicher Einlagen, die
die Koordination schulen oder die Vorstellung ver-
schiedener Vereinsbereiche und deren Arbeit im
Hintergrund.

Auch fiebern die Vereinsmitglieder dem dies-
jährigen digitalen Neujahresempfang entgegen. Es
kommt also keinerlei Langeweile auf und es wird
für eine willkommene Abwechslung im Lockdown
gesorgt.
Und da es eine Zeit nach den aktuellen Ein-

schränkungen geben wird, ist der Verein auch vor-
sichtig optimistisch und beginnt mit der Planung
der Saisoneröffnung 2021 im Volkspark Potsdam,
traditionell am 1. Mai.

SG Fanfarenzug Potsdam e.V.
Am Neuen Garten 64, 14469 Potsdam 
0331 9793035
www.fanfarenzugpotsdam.de
info@fanfarenzugpotsdam.de

Kontakt: Tel.: 0331 289-4574
Mehr Informationen gibt es auch unter:
www.gbz.potsdam.de 

Am Pfingstsonntag, 23. Mai 2021 findet von
14.00-17.00 Uhr ein Freiluft-Pfingstkonzert mit
dem russisch-ukrainischen Trio Scho und Chan-
son-Nette statt. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Foto: Fanfarenzug Potsdam e.V.

Lerncafé im oskar. – aktuell nur telefonisch und per Post

Das Lerncafé gibt es seit nunmehr einem
Jahr und erfreut sich großer Beliebtheit.
Gleich nach dem Stadtteilfrühstück im

Lerncafé kostenfrei lernen geht wegen der Pande-
mie aktuell leider nicht. Alle die bereits im Lern-
café Englisch, Mathe oder die Nutzung des
Com  puters geübt haben, werden weiterhin von
Henri Köhler per Telefon oder Post betreut. So-
bald wir wieder öffnen dürfen, wird das Lerncafé
oskar. freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr öffnen.
Das Lerncafé ist eine gemeinsame Aktion des

Grundbildungszentrums der Volkshochschule
Pots  dam mit dem oskar. Für April sind kostenlose
Grundbildungskurse im Lesen und Schreiben ge-
plant. Diese werden voraussichtlich mittwochs
von 9.00 bis 10.30 Uhr stattfinden. In einer klei-
nen Gruppe können deutschsprachige Erwach-
sene ohne schulische Zwänge Lesen und Schreiben
lernen. Für diesen Kurs muss man sich – anders
als für die Lerncafés -  anmelden.

Der Verein sucht immer Kinder und Jugendli-
che ab 8 Jahren, die Lust und Freude an dem Er-
lernen eines Instrumentes haben und ihre sozialen
Kontakte erweitern möchten.

menführung zur Jagd in der Parforceheide“ eine
Darbietung zur Jagd in der Parforceheide. Die hi-
storische Kostümierung ist einem Gemälde im
Jagdschloss Stern nachempfundenen und wird
präsentiert mit seinerzeit verwendeten Jagdwaffen
sowie historischen Jagdutensilien. Ein Jäger des
Königs erläutert, wie es damals bei der Jagd zu-
ging.

Frühlingserwachen am Jagdschloss Stern 

Der Förderverein Jagdschloss Stern-Par-
forceheide plant den Saisonstart am
Sonntag, 25. April 2021 mit einer zünfti-

gen Begrüßung durch eine Jagdhornbläsergruppe
mit anschließender Frühjahrswanderung durch
die Parforceheide. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am
Platz vor dem Jagdschloss Stern. Die ca. 2-stündige
geführte Wanderung verläuft durch das ehemalige
königliche Jagdgebiet und wieder zurück zum
Jagdschloss Stern. Die Teilnahme ist frei, Spenden
sind willkommen. In der Zeit von 11.00-17.00 Uhr
können das Jagdschloss Stern sowie die neu einge-
richteten Ausstellungen im ehemaligen Schafstall

zur Geschichte des Jagdschlossensembles und Er-
lebnissen von Zeitzeugen besichtigt werden. Wenn
möglich, sollen im Garten des Kastellanhauses
herzhafte Speisen und Getränke sowie Kaffee und
selbstgebackener Kuchen angeboten werden. Auch
der Backofen soll wieder angeheizt werden.

Am Sonntag, den 16. Mai 2021, von 14.00-
17.00 Uhr wird das Jagdschloss dann erneut für
Besucherinnen und Besucher geöffnet. Um 15.00
Uhr findet eine Themenführung statt, mit der die
ursprüngliche Nutzung des Jagdschlosses Stern
anschaulich gemacht werden soll. Unter dem Titel
„Durch die Lappen gegangen – Historische The-




